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Die	Kraft	der	Wertschätzung	
	
„Darum,	weil	du	kostbar	bist	in	meinen	Augen	und	wertgeachtet,	und	ich	
dich	lieb	habe,	so	gebe	ich	Menschen	für	dich	hin	und	Völker	für	dein	
Leben.“		 	 	 	 	 	 	 	 Jesaja	43,4	
	
Nachfolgend	drei	Möglichkeiten	um	die	Kraft	der	Wertschätzung	zu	leben:	
	
	
1	Die	Kraft	der	Wertschätzung	geschieht	durch	das	

Bewusstsein	meines	Seins	
	
„Und	David	war	sehr	bedrängt,	denn	das	Volk	wollte	ihn	steinigen,	weil	
die	Seele	des	ganzen	Volks	erbittert	war,	jeder	wegen	seiner	Söhne	und	
wegen	seiner	Töchter.	David	aber	stärkte	sich	in	dem	Herrn,	seinem	
Gott.“		 	 	 	 	 	 	 	 1.	Samuel	30,6	
	

geliebt	–	befreit	–	gekrönt	–	bevollmächtigt	
	
	
	
2	Die	Kraft	der	Wertschätzung	geschieht	durch	das	

Bezeugen	meines	Himmels	
	
„Denn	Gott	hat	uns	nicht	gegeben	den	Geist	der	Furcht,	sondern	der	Kraft	
und	der	Liebe	und	der	Besonnenheit.“		 	 	 2.	Timotheus	1,7	
	
„Schäme	dich	also	niemals,	vor	anderen	Menschen	unseren	Herrn	zu	
bezeugen.	Und	schäme	dich	auch	nicht	für	mich,	obwohl	ich	für	Christus	
im	Gefängnis	bin.	Sei	vielmehr	durch	die	Kraft,	die	Gott	dir	gibt,	bereit,	
gemeinsam	mit	mir	für	die	Verbreitung	der	guten	Botschaft	zu	leiden.		
Gott	hat	uns	erlöst	und	berufen;	nicht	aufgrund	unserer	Taten,	sondern	
weil	er	schon	lange,	bevor	es	die	Welt	gab,	entschieden	hatte,	uns	durch	
Christus	Jesus	seine	Gnade	zu	zeigen.“	

2.	Timotheus	1,8-9	
	
	
	



Handout	der	Predigt	zur	persönlichen	Vertiefung	und	für	Gruppenzeiten.		

3	Die	Kraft	der	Wertschätzung	geschieht	durch	das	
Beschenken	meines	Mitmenschen		

	
„Was	in	den	Heiligen	Schriften	steht,	wurde	im	voraus	aufgeschrieben,	
damit	wir	den	Nutzen	davon	haben.	Es	soll	uns	zum	geduldigen	Ertragen	
anleiten	und	uns	Mut	machen,	an	der	gewissen	Hoffnung	auf	die	
endgültige	Erlösung	festzuhalten.“		 	 	 Römer	15,4			
	
Drei	menschliche	Grundbedürfnisse		
	

§ Dass	ihr		 Glaube		 erbaut		 wird.	
§ Dass	ihre		 Hoffnung		 erneuert		 wird.	
§ Dass	ihre		 Liebe		 erfrischt		 wird. 	

	
Es	ist	keine	Sünde,	Menschen	zu	helfen,	dass	sie	sich	gut	fühlen!		
	
„(Pharisäer)	binden	aber	schwere	und	schwer	zu	tragende	Lasten	
zusammen	und	legen	sie	auf	die	Schultern	der	Menschen	...“		

Matthäus	23,4		
	
Der	Schlüssel	zu	ermutigender,	persönlicher	Veränderung:		
	
>	Sage	nicht,	wie	es	ist.		
>	Sage	stattdessen,	wie	es	sein	könnte!		
	
Definition	Prophetie	im	Neuen	Testament:		
	
„Wenn	du	aber	prophetische	Weisungen	empfängst,	kannst	du	sie	andern	
weitergeben.	Du	kannst	damit	die	Gemeinde	aufbauen,	ermutigen	und	
trösten.“		 	 	 	 	 	 	 	 1.	Korinther	14,3		
	
	
	
à	Betet	füreinander	immer	wieder	um	die	Erfüllung	mit	dem	Geist	
Gottes	der	Kraft,	und	dass	ihr	seht,	wo	ihr	als	Einzelne	und	als	Gruppe	
Teil	Wertschätzung	Gottes	sein	könnt.	


